
R
ed

ak
tio

n:
 H

oc
hs

ch
ul

m
ar

ke
tin

g 
U

ni
ve

rs
itä

t 
B

ay
re

ut
h 

S
ta

nd
: 0

2/
20

08

Die wirtschaftswissenschaftliche Zusatzausbildung 
im Studiengang Rechtswissenschaften, Staatsexamen

Markenzeichen der Bayreuther 
Juristenausbildung ist die enge 
Verzahnung mit den Wirtschafts-
wissenschaften in der gemein-
samen Rechts- und Wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultät. Mit 
großem Erfolg wird hier schon seit 
über 20 Jahren den Studierenden 
der Studiengang „Rechtswissen-
schaft (Staatsexamen) mit wirt-
schaftswissenschaftlicher Zusatz-
ausbildung“ angeboten. Die in 
dieser Form einmalige Zusatzaus-
bildung, die zur ergänzenden Be-
rufsbezeichnung „Wirtschaftsjurist/
Wirtschaftsjuristin (Univ. Bayreuth)“ 
führt, passt sich in die herkömm-
liche Juristenausbildung ein, 
eröffnet aber zugleich darüber 
hinausweisende Perspektiven. 
Diese Profilbildung kennzeichnet 
die juristische Ausbildung an der 
Universität Bayreuth.

Ziel der Zusatzausbildung

Die enge Verflechtung von Recht 
und Wirtschaft prägt in zuneh-
mendem Maße die Berufspraxis 
der Juristen. Vor diesem Hinter-
grund zielt die Zusatzausbildung 
darauf ab, die Juristen auf die Auf-
gaben in der modernen Industrie- 
und Dienstleistungsgesellschaft 
vorzubereiten. Das geschieht 
nicht nur durch die Einübung der 
wirtschaftswissenschaftlichen 
Arbeits- und Denkweise, sondern 

auch durch die Vermittlung grund-
legender Kenntnisse der Betriebs- 
und Volkswirtschaftslehre. Die 
Absolventen der Zusatzausbildung 
überblicken die wirtschaftswissen
schaftlichen Bezüge der Rechts-
ordnung und der Rechtswissen
schaft. Sie sind darüber hinaus 
in der Lage, Probleme aus dem 
wirtschaftswissenschwaftlichen 
Bereich selbständig zu erkennen 
und sich mit ihnen auseinander zu 
setzen.

Inhalt der Ausbildung

Grundlagenfächer:
Einführung in die BWL, Einfüh-
rung in die VWL, Finanzbuch-
haltung, Kostenrechnung und 
Jahresabschluss;
Aufbauteil:
Grundlagen des Personalwesens 
und der Führungslehre, Grund-
lagen der Organisationslehre, 
Wirtschaftspolitik, Finanzwissen-
schaft; Ökonomische Analyse des 
Rechts
Schwerpunktteil:
a) Finanzen mit Banken (Bank-
betriebslehre, Geld und Kredit, 
Finanzwirtschaft, Investition)
b) Finanzen mit Steuern (Finanz-
wirtschaft, Investition, Unterneh-
mensbesteuerung und finanzwis-
senschaftliche Steuerlehre)
c) Wettbewerb (Absatzwirtschaft, 
Wettbewerbs- und Strukturpolitik)
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Fakultät 3
Rechts- und Wirtschaftswissenschaften

Kontaktadresse:

Prof. Dr. Jens Kersten
Lehrstuhl für Öffentliches Recht III

Telefon: 0921 55-2876
Jens.Kersten@uni-bayreuth.de

Postadresse:
Universität Bayreuth, Geb. RW
D-95440 Bayreuth

Informationen im Internet:
www.rw.uni-bayreuth.de

Zentrale Studienberatung: 
Universität Bayreuth
D-95440 Bayreuth

Telefon: 0921 55-5245
studienberatung@uni-bayreuth.de

Prüfungsleistungen

Sieben Klausuren aus den oben 
genannten Bereichen;
Eine Hausarbeit zu einem wirt-
schaftswissenschaftlichen 
Thema;
eine mündliche Prüfung im 
Schwerpunktbereich.

Abschluss-Grad

Der erfolgreiche Abschluss der 
Zusatzausbildung und des 1. Jur. 
Staatsexamens am Prüfungsort 
Bayreuth berechtigt, den Titel 
„Wirtschaftsjurist (Univ. Bayreuth)“ 
zu führen.
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